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Vorankündigung

Ausstellungseröffnung
Städtebaulicher Ideenwettbewerb 
„Klosterwiese“
Der städtebauliche und freiraumplanerische Ideenwettbewerb 
für die Kosterwiese in Viereth steht kurz vor der Auslobung. Noch 
vor Ostern geht die Frist zu Ende, innerhalb derer die teilneh-
menden Büros ihre Arbeiten abgeben können. Am 13.04.2016 
werden dann die Preisrichter in einer nichtöffentlichen Sitzung 
ihre Entscheidung über die abgegebenen Arbeiten fällen.
Um Ihnen als Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde die Mög-
lichkeit zu geben die einzelnen Modelle und Arbeiten der teil-
nehmenden Architekten und Landschaftsarchitekten zu sehen 
bzw. das Juryurteil und die Entscheidungsfindung zu hören, 
ergeht bereits heute die
Einladung zur offiziellen Ausstellungseröffnung
am 16.04.2016, um 18:00 Uhr, im Pfarrsaal Viereth.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ein ausführlicher Bericht erwar-
tet sie im nächsten Mitteilungsblatt.
Ihre Gemeindeverwaltung

Newsletter für das Mitteilungsblatt  abonnieren unter 
www.viereth-trunstadt.de 

Einwohnermeldeamt 
mit Standesamt nicht besetzt
Das Einwohnermeldeamt mit Standesamt ist am Donnerstag, 
14. April 2016wegen einer Fortbildungsveranstaltung nicht 
besetzt. Wir bitten daher um entsprechende Vormerkung. Ihre 
Gemeindeverwaltung

Bürgerversammlungen im April 2016
Zur Erörterung von gemeindlichen Angelegenheiten finden 
gem. Art. 18 der Gemeindeordnung (GO) im April 2016 
zwei Bürgerversammlungen statt. Es wird darauf hingewie-
sen, dass bei den Bürgerversammlungen keine privaten 
Einzelfälle, sondern nur gemeindliche Probleme von allge-
meinem öffentlichem Interesse behandelt werden können. 
Ausgenommen sind ferner Anträge und Wünsche, für deren 
Erfüllung Bundes- und Landesbehörden oder andere, 
nichtgemeindliche Körperschaften, zuständig sind. Zu den 
nachfolgenden Bürgerversammlungen werden die Gemein-
debürgerinnen und –bürger recht herzlich eingeladen; nach 
dem Bericht der 1. Bürgermeisterin besteht die Möglichkeit, 
Fragen von allgemeinem Interesse zu stellen.

Termine
1.	 Bürgerversammlung am Dienstag, 19. April 2016 um 

19.00 Uhr in der Gaststätte Brauerei Mainlust in Viereth
2.	 Bürgerversammlung am Donnerstag, 21. April 2016 um 

19.00 Uhr in der Gaststätte Schlossbräu in Trunstadt
Gemeinde Viereth-Trunstadt
Regina Wohlpart
1. Bürgermeisterin

Straßenverkehrsrechtliche Anordnung
Die Gemeinde Viereth-Trunstadt erlässt als zuständige Stra-
ßenverkehrsbehörde gemäß § 45 Abs. 1 u. 3 StVO i.V.m. Art. 
2 des Gesetzes über Zuständigkeiten im Verkehrswesen vom 
28.06.1990 (BayRS 9210-1-W) folgende verkehrsrechtliche

Anordnung:
Im Bereich der Gemeindeverbindungsstraße Weiher – Trabels-
dorf wird ab Ortsausgang Weiher Richtung Trabelsdorf bis zur 
Einfahrt in den Waldweg am Weiherer Berg beidseitig das VZ 
274-30 (Zulässige Höchstgeschwindigkeit 30 km/h) befristet 
angeordnet.
Die Anordnung erfolgt aufgrund der erhöhten Verkehrsfrequen-
tierung durch die Vollsperrung der Ortsdurchfahrt Tütschenge-
reuth und ist bis zum Ende der Baumaßnahme in Tütschenge-
reuth wirksam (voraussichtlich Dezember 2016).
Diese Anordnung wird mit Aufstellung der Verkehrszeichen und 
Verkehrseinrichtungen wirksam.
gez.
Wohlpart, 1. Bürgermeisterin
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Freiwillige Feuerwehr 
Trunstadt-Stückbrunn
Dienst- und Jahreshauptversammlung
Zur Dienst- und Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Trunstadt-Stückbrunn in der Schlossbräu konnte 1. Vor-
sitzender Waldemar Kunzmann neben 50 aktiven und passiven 
Mitgliedern auch die Ehrenmitglieder Otto Rebhan, Georg 
Seuß und Ernst Wagner, KBM Florian Kübler, Bürger-meisterin 
Regina Wohlpart und den stellvertretenden Landrat Johann Pfi-
ster begrüßen.
Zum Totengedenken erhoben sich alle von ihren Plätzen.
In seinem Bericht ging der 1. Vorsitzende näher auf das Jahr 
2015 ein. Der aktuelle Mitgliederstand der Feuerwehr ist 84 – 
davon 34 Aktive, 33 Passive, 4 Ehrenmitglieder und 13 Jugend-
liche. Er sprach von den vielen Einsätzen bei weltlichen und 
kirchlichen Festen. Höhepunkt des letzten Jahres war die 
Segnung des neuen Mehrzweckfahrzeugs und der Kamerad-
schaftsabend am Tag vorher, der ein großer Erfolg war. Im 
Monat November wurde eine Wärmebildkamera angeschafft, 
mit Unterstützung der Firma Lindner und einem Förderantrag 
der Gemeinde. Waldemar Kunzmann sprach von einer harmo-
nischen Zusammenarbeit im Verein. Er bedankte sich bei allen 
Mitgliedern, besonders bei den Frauen für ihren Einsatz in der 
Küche, bei seiner Vorstandschaft, der Bürgermeisterin und den 
Gemeinderäten für die Unterstützung und bei allen Spendern 
und Wohltätern der Feuerwehr.
Kommandant Thomas Geier nannte in seinem Jahresbericht, 
dass neue Strukturen und Sachgebiete geschaffen wurden. 
Die 34 Aktiven sind in drei Löschgruppen eingeteilt. Im letzten 
Jahr wurden 480 Ausbildungsstunden, 214 Einsatzstunden und 
204 Stunden freiwillige Leistungen erbracht. Bei den Einsätzen 
handelte es sich um drei Brandeinsätze und acht technische 
Hilfeleistungen . Zwei Rollcontainer wurden für das neue Mehr-
zweckfahrzeug angeschafft, die Kosten von 3300,- Euro wur-
den durch Spenden und Festerlöse aufgebracht. In diesem 
Jahr soll ein Defibrillator angeschafft werden. Für die Aktiven 
stehen heuer 12 Übungen und 4 Sonderaus-bildungen auf dem 
Programm. Bauliche Mängel im Feuerwehrhaus sollten endlich 
behoben werden und eine Internetverbindung ist dringend not-
wendig!
Jugendwart Daniel Bauer und seine Stellvertreter Henrik Kunz-
mann und Henrik Lindner konnten sehr erfreuliches berichten. 
13 Jugendliche sind bei der Feuerwehr aktiv. Beim Abzeichen 
Deutsche Jugendspange und beim Wissenstest in Burgebrach 
nahmen fünf Jugendliche mit Erfolg teil.
Ralf Jäger wurde für 25 Jahre aktiven Dienst von Johann Pfister 
ein Ehrenzeichen mit Urkunde verliehen. Grußworte sprachen 
Bürgermeisterin Regina Wohlpart, stellvertretender Landrat 
Johann Pfister und KBM Florian Kübler, die sich alle von der 
guten Jugendarbeit beeindruckt zeigten. Kassenwart Andreas 
Hübner konnte trotz der hohen Ausgaben positive Zahlen ver-
melden. Die Kassenprüfer Johannes Kundmüller und Jürgen 
Lindner bescheinigten eine einwandfreie Kassenführung. Der 
Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft wurde einstimmig 
angenommen. Zum Schluss wurden Beförderungsurkunden 
verliehen. Henrik Kunzmann wurde Oberfeuerwehrmann, Jür-
gen Lindner Hauptfeuerwehrmann, Daniel Bauer Löschmeister 
und Stefan Schmitt Oberlöschmeister.
Anton Müllich

Terminankündigungen März/April 2016
25.03 - 08.30 Uhr	 Karfreitagsprozession
	 Verkehrsabsicherung
10.04 - 09.00 Uhr	 Feuerwehrhaus
	 Unterricht bzw. Übung der aktiven Wehr
13.04 - 19.00 Uhr	 Feuerwehrhaus
	 Arbeitsdienst
Die Vorstandschaft

Jugendarbeit
@ Vanessa Konz
(gemeindliche Jugendpflegerin)

KINDERTREFF IM TRUNSTÄDTER JUZ
(15:30 -17:30 Uhr ab 6 Jahren)
30. März:	 *** Offener Treff 14:00 – 16:00 Uhr***
06.April:	 *** Leider kein Kindertreff***
13.April:	 *** X-BOX – Contest ***
20. April:	 *** Sport–Spiele–Spaß***
27.April:	 *** Kinozeit – Wir schauen einen Film ***

Osteraktionen
Anmeldung bei Vanessa Konz/ 0174/1612901
oder unter vanessa.konz@iso-ev.de

30. März 2016
Offener Treff in Trunstadt

Wer:	 Jeder ist herzlich willkommen
Wann:	 14:00 – 16:00 Uhr
Wo:	 Trunstädter Kinder-Treff
Kosten:	 keine (Getränke 0,50 Euro)
Anmeldefrist:	 keine Anmeldung erforderlich
Hinweis:	 Kicker, Dart, Billard, X-Box, …

02. April 2016
LASER - TAG: NUR NOCH WENIGE PLÄTZE FREI!!!!
Wer:	 ab 12 Jahren
Wann:12:30 – 17:30 Uhr
Wo:	 Bushaltestelle Viereth
Kosten:	 20 Euro
Anmeldefrist:	 Extra-Formular ausfüllen
Hinweis:	 Schwarze Kleidung, Turnschuhe, evtl. 

Verpflegung

Anmeldung für Laser - Tag

Name:...........................................................................................

Vorname:......................................................................................

Geburtsdatum:.............................................................................

Straße:..........................................................................................

Ort:................................................................................................

Telefon (Eltern während der Aktion).............................................

Handy Jugendlicher:....................................................................

Personensorgeberechtige:...........................................................

Besondere Hinweise für die BetreuerIn.......................................
.....................................................................................................

________________	 __________________________
Ort, Datum	 Unterschrift
	 eines Personensorgeberechtigten

!

!
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Abfallwirtschaft
Restmüll: Montag, 4. April 2016
Biotonne: Dienstag, 29. März 2016
Papiertonne: Montag, 4. April 2016
Gelber Sack: Donnerstag, 24. März 2016
Donnerstag, 21. April 2016

Anmeldeschluss für die folgende Sperrmüllsammlung
(keine Abholung an diesem Tag) Donnerstag, 7. April 2016

Wertstoffhof (im Bauhof):
Winterzeit:	 Sommerzeit:
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr	 Mi. 16.30 – 19.00 Uhr
Sa. 09.00 – 12.00 Uhr	 Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Kompostierplatz Viereth, im Maintal (Tel. 09503/7651)

Landratsamt Bamberg
Maximal ½ m3 Bauschutt zum Wertstoffhof
Nur mineralisches Material ohne Verunreinigungen
Der Landkreis Bamberg bietet seinen Bürgern im Bereich der 
Bauschuttentsorgung eine äußert kundenfreundliche Lösung. 
Der Fachbereich Abfallwirtschaft weist jedoch darauf hin, dass 
die Annahme von Bauschutt an den Wertstoffhöfen im Land-
kreis auf maximal ½ m3 (500 Liter) pro Öffnungstag beschränkt 
ist. Die Betreuer der Einrichtungen sind angehalten, die Anliefe-
rungen von Bauschutt sowohl hinsichtlich der Menge, wie auch 
der Qualität zu kontrollieren. Übermengen bzw. ungeeignete 
Materialien müssen abgewiesen werden.
Fallen im Rahmen einer Umbaumaßnahme größere Mengen an 
mineralischem Bauschutt an, stehen im Landkreis Bamberg 
private Entsorger zur Verfügung, Adressen sind bei der Abfall-
beratung erhältlich. Handwerksbetriebe sind berechtigt, an den 
Wertstoffhöfen Bauschutt (bzw. andere Verwertungsabfälle) 
abzugeben, wenn der Betrieb durch einen ausreichend großen 
Restabfallbehälter an die Abfallwirtschaft des Landkreises 
Bamberg angeschossen ist. Nur so ist gewährleistet, dass für 
die in Anspruch genommene Leistung eine Gegenleistung in 
Form von Abfallentsorgungsgebühren erbracht wird.
Neben der Menge ist auch die Qualität des Bauschutts ein 
wichtiges Annahmekriterium, da das gesammelte Material ab 
April 2016 in einer Aufbereitungsanlage im Landkreis zu güte-
überwachtem, geprüftem und zertifiziertem Recycling-Baustoff 
verarbeitet wird. Um diese hochwertige Verwertung gewähr-
leisten zu können, ist es jedoch erforderlich, dass der an den 
Wertstoffhöfen gesammelte Bauschutt als Ausgangsmaterial 
keine Stör- und Fremdstoffen enthält.
Deshalb wird nur unbelasteter, mineralischer Bauschutt ange-
nommen, dazu gehören z. B.:
•	 Massivmauerwerk
•	 Beton bzw. Stahlbeton
•	 Dachziegel
•	 Fliesen
•	 Natursteine
•	 Pflanzentöpfe aus Ton bzw. Keramik
•	 Geschirr aus Keramik (Teller, Tassen, usw.)
•	 keramische Sanitäreinrichtungen (Waschbecken, WC-

Schüsseln)
•	 hart gewordener Zement oder Estrich (ohne die Papiersä-

cke!)
Grundsätzlich muss der Bauschutt frei von sonstigen Abfällen, 
wie beispielsweise Tapeten, Holz, Silikon oder Kunststoff sein. 
Nachfolgend sind einige Materialien aufgeführt, die keinesfalls 
über den Bauschuttcontainer entsorgt werden dürfen:
•	 Steine mit Rußanhaftungen oder „Schwarzanstrichen“ (z.B. 

Kaminsteine)
•	 Porenbetonsteine (wegen der zu geringen Festigkeit)
•	 Dachpappe
•	 Platten oder Steine mit Kunststoffgewebe

•	 Heraklit- bzw. Faserplatten
•	 Isoliermaterial (Styropor, Kork, Mineralfasern, usw.)
•	 Kabelreste
•	 Schlacke
•	 Platten oder Gegenstände aus Asbestzement
•	 Gipskartonplatten / Gipsputz
•	 Glasbausteine
Der Fachbereich Abfallwirtschaft bittet die Hinweise zu beach-
ten, damit eine hochwertige Verwertung des Bauschutts sicher-
gestellt werden kann.
Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der Abfallberatung des Land-
kreises Bamberg unter folgenden Rufnummern gerne zur Ver-
fügung: 0951/85-706 oder 85-708.

Flurbereinigung Limbach
Stadt Eltmann
Landkreis Haßberge

BEKANNTGABE
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat den Flurbereini-
gungsplan Limbach beschlossen. Die Bestandteile des Flurbe-
reinigungsplans liegen

vom 13. April mit 13. Mai 2016 im Rathaus von Eltmann 
(Marktplatz 1, 97483 Eltmann, Zi 0.04 im Erdgeschoss)

während der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht für die 
Beteiligten aus.
Die Bekanntgabe und die Abfindungskarte können zusätzlich 
innerhalb von drei Monaten ab dem ersten Tag der Auslegung 
auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Unterfranken unter dem Link „Flurbereinigungsplan“ eingese-
hen werden.
(http://www.landentwicklung.bayern.de/unterfranken/service)

Hinweis:
Mit der Auslegung ist eine Rechtsbehelfsfrist verbunden.

Anhörungstermin
Dieser findet am Mittwoch, dem 27.April 2016, von 08:30 – 
12:00 und von 13:00 – 17:00 Uhr im Feuerwehrhaus Lim-
bach (Hauptstr. 28, 97483 Eltmann, OT Limbach) statt.
Ein Erscheinen ist nur erforderlich, falls Erläuterungen oder 
Auskünfte verlangt werden.
Würzburg, den 15.02.2016
Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft
Raimund Wendel
Baurat

Heckenpflege im Winterhalbjahr 
2016/2017
In diesem Jahr organisiert der Landschaftspflegeverband im 
Landkreis Bamberg vor allem für Gemeinden, aber auch für 
interessierte Landwirte die Pflege von überalterten Feldhecken. 
Landwirte können auch direkt beim AELF Bamberg Hecken-
pflege beantragen.
Ziel der Heckenpflegeprämie im Rahmen des Bayerischen Kul-
turlandschaftsprogramms (B49 Erneuerung von Hecken und 
Feldgehölzen) ist es, die ökologische Funktionsfähigkeit von 
Hecken und Feldgehölzen zu erhalten oder wieder herzustel-
len. Die ökologische Funktionsfähigkeit bezieht sich sowohl auf 
die positive Wirkung für Flora und Fauna als auch auf die erosi-
onsmindernde Wirkung von Hecken und Feldgehölzen.
Geförderte Hecken unterliegen einer Zweckbindungsfrist von 
5 Jahren. Das heißt, die Hecken müssen mindestens 5 Jahre 
nach Ende der letzten Erneuerungsperiode erhalten bleiben. 
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An einem auf-Stock-gesetzten Heckenabschnitt dürfen also 
keine weiteren Maßnahmen stattfinden (z.B. nochmaliges 
Zurückschneiden von in der Hecke verbliebenen oder nachge-
wachsenen Sträucher oder Bäume). Ist dies der Fall, kommt es 
zum Verlust der Förderung, einer Rückzahlung und dies kann 
zum Ausschluss von der künftigen Teilnahme an Förderpro-
grammen bis zur Strafverfolgung wegen Subventionsbetrug 
führen.
Der Landschaftspflegeverband Landkreis Bamberg e.V. bietet 
die komplette Abwicklung der Maßnahmen an:
•	 Antragstellung mit Pflegekonzept
•	 Fachliche Betreuung der Heckenpflege
•	 Abrechnung und Auszahlung
Interessierte Gemeinden sowie Landwirte mit relevanten Feld-
hecken und Windschutzpflanzungen werden gebeten, die ent-
sprechenden Flurstücke auf Flurkarten- oder Luftbildkopien 
einzutragen und diese der Geschäftsstelle des Landschafts-
pflegeverbandes bis spätestens Ende April zuzusenden. Für 
jede Hecke muss ein Pflegekonzept von einer zertifizierten Per-
son (der LPV ist zertifiziert) erstellt werden. Die Hecken werden 
nach einem Punktesystem bewertet. Dadurch kann vermutlich 
nicht jede Hecke gepflegt werden. Melden Sie bitte daher nur 
Hecken mit besonders dringendem Pflegebedarf.
Am aussichtsreichen auf eine Förderung sind:
•	 Heckenabschnitte, die in der letzten Förderperiode 2007 

bis 2013 nicht fertig gepflegt wurden;
•	 Hecken und Feldgehölze auf Ackerflächen oder mit minde-

stens 50% der Länge an Acker grenzend;
•	 Hecken und Feldgehölze mit mehr als 100 m Länge;
Die Durchführung des Gehölzschnittes ist für Oktober 2016 
bis Ende Februar 2017 vorgesehen. Die an den Pflegearbeiten 
beteiligten Landwirte werden dabei nach den aktuellen Maschi-
nenringsätzen entlohnt. Notwendig für die Teilnahme an der 
Heckenpflege ist eine Mitgliedschaft der beteiligten Landwirte 
im Landschaftspflegeverband Landkreis Bamberg e.V. (Jah-
resbeitrag 25,- €).
Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle des Landschaftspflegever-
bandes:
Klaus Weber, Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23, 96052 
Bamberg
Tel.: 0951 / 85-550,
e-mail: lpv-bamberg@lra-ba.bayern.de

Sprechtag des Landrats am 15. April
Der nächste Sprechtag von Landrat Johann Kalb findet am 
Freitag, 15. April 2016 im Raum S 103 (Zugang über Haupt-
gebäude) statt. Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
Bamberg - Erwachsene ebenso wie Kinder und Jugendliche 
- haben von 13:00 bis 16:00 Uhr die Gelegenheit zu einem 
Gespräch mit dem Landrat.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch emp-
fohlen, sich vorab mit dem Büro des Landrates, Tel.: 0951/85-
206, in Verbindung zu setzen.

Vereinsforum 2016
Informationsveranstaltungen und Fortbil-
dungen für die Vereinsarbeit
Vereine sind tragende Säulen der Gesellschaft und Orte in 
denen sich bürgerschaftliches Engagement entfaltet. Doch 
immer mehr Vereine haben Schwierigkeiten bei der Besetzung 
neuer Vorstände und Gewinnung von Freiwilligen oder bekla-
gen die bürokratischen Anforderungen und Hürden. Mit der 
Veranstaltungsreihe „Vereinsforum“ möchte das Freiwilligen-
zentrum CariThek eine Fortbildungs- und Informationsangebot 
schaffen, dass Vereine bzgl. dieser Fragestellungen informiert 
und qualifiziert sowie die Vernetzung der Vereine befördert. 

Die Veranstaltungsreihe richtet sich an interessierte Vereinsmit-
glieder der Sport-, Sozial- und Kulturvereine im Landkreis Bam-
berg sowie an bürgerschaftlichem Engagement Interessierte.

Das Freiwilligenzentrum CariThek lädt ein
Warum tun wir uns das an? Die Motivation hinter Vereinsa-
rbeit und Ehrenamt
Warum schlagen wir uns Wochenenden und Nächte um die 
Ohren? Warum machen wir selbst dann weiter, wenn wir immer 
wieder an Grenzen und Mauern stoßen, die finanzielle Lage 
ungeklärt erscheint, die eigene Familie streikt und Freunde sich 
wundern über so viel Engagement ohne erkennbaren Nutzen?
In diesem Seminar geht es um die Motivation hinter Vereinsar-
beit und Ehrenamt. Es geht um den Stolz, etwas zum Gemein-
wohl beizutragen. Es geht um den Spaß mit Gleichgesinnten in 
der Vereinsarbeit. Und es geht um das Durchhaltevermögen, 
auch in Krisenzeiten weiterzumachen, für etwas, das einem 
wichtig erscheint.
Die Veranstaltung ist kostenlos und findet am 14. April 2016 
von 18:00 bis 21:00 Uhr im Rathaus Hirschaid, Kirchplatz 6 
statt. Eine Anmeldung ist erforderlich: carithek@caritas-bam-
berg.de oder Telefon: 0951/ 8604 140
Die Veranstaltung ist Teil der Veranstaltungsreihe Vereins-
forums 2016. Diese und weitere Fortbildungsangebote für 
Ehrenamtliche und Vereine finden Sie auch auf der Homepage 
www.carithek.de

Caritas-Jugendhilfe
Geben Sie einem Kind 
ein vorübergehendes Zuhause!
Die Caritas-Jugendhilfe sucht Familien und Paare für Bereit-
schaftspflege. Bereitschaftspflege ist eine vorläufige Versor-
gung und Betreuung von Säuglingen, Kindern und Jugend-
lichen im eigenen Haushalt. 
Sie wird dann benötigt, wenn ein Kind vom Jugendamt in 
Obhut genommen wird, weil in seinem bisherigen Umfeld das 
Wohl des Kindes gefährdet ist. 
Die Betreuung in der Bereitschaftspflege erstreckt sich über 
einzelne Tage, Wochen oder auch Monate bis der weitere Ver-
bleib des Kindes geklärt ist. Für den Betreuungs- und Sach-
aufwand erhalten Sie ein entsprechendes Pflegegeld vom 
Jugendamt. Sie werden von uns auf diese verantwortungsvolle 
Aufgabe vorbereitet, eingearbeitet und fachlich begleitet. Wenn 
Sie diese Aufgabe anspricht, nehmen Sie bitte mit uns Kontakt 
auf. Caritas-Jugendhilfe Kirchplatz 1, 96175 Pettstadt Telefon 
09502 / 9246-0 Email: info.jh@caritas-bamberg.de Homepage: 
www.caritas-jugendhilfe.de

AUTKOM Oberfranken
Einladung zum Elterntreff 
„Autismus Spektrum“
Liebe Eltern, gerne wollen wir ein Treffen für Eltern von erwach-
senen Menschen mit Autismus in Bamberg anstoßen. Dazu 
laden wir alle Eltern ein, die sich untereinander austauschen 
und kennenlernen wollen.
Wann:	Freitag, den 8. April 2016 von 16:00 -18:30 Uhr
Wo:	 Cafeteria der AWO Bamberg
	 Adresse: AWO Bamberg, Hauptsmoorstr. 26A, 96052 

Bamberg
Wir würden uns freuen, wenn Sie daran interessiert sind und 
teilnehmen.
Geben Sie uns bitte rechtzeitig telefonisch oder per Email 
Bescheid, wenn Sie kommen wollen.
Email an: info@autkom-ofr.de oder Tel.: 09572 60 96 60
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Außensprechstunde
Das Autismus-Kompetenzzentrum Oberfranken bietet am Don-
nerstag, den 7. April 2016 eine Außensprechstunde in den 
Beratungsräumen der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bamberg 
Stadt und Land e.V. an.
Beratung: Für Menschen mit Autismus, Eltern, Bezugsper-
sonen und Fachkräfte
Ort: Adolf-Wächter-Straße 2, 96052 Bamberg Parkplätze sind 
vor dem Haus vorhanden
Sprechzeiten: Jeden 1. Donnerstag im Monat von 9.00 – 13.00 
Uhr
Termin: Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung vorab
Kontakt: Über Autkom Burgkunstadt Telefon Nr.: 09572 -609 
66- 0
Frau Stefanie Stark, Dipl. Pädagogin (Univ.) oder Herr Rudolf 
Donath, Dipl. Pädagoge (Univ.) vom Autkom Oberfranken bera-
ten Sie gerne. Die Beratung ist vertraulich und kostenlos.

Samstag, 26.03., KARSAMSTAG - Tag der Grabesruhe des 
Herrn

Vie	 20.30 Uhr	 FEIER DER OSTERNACHT (Lektoren: 
Margita Zweier, Ruth Wichert, Peter Reh)

	  	 mit Weihe des Osterfeuers, der Oster-
kerze u. des Osterwassers

	  	 A. f. Leb. u. Verst. Kohler u. Grieger, 
Angerweg

		  A. f. verst. Eltern Baumann, Diller und 
Angeh.

Tru	 20.30 Uhr	 FEIER DER OSTERNACHT
		  mit Weihe des Osterfeuers, der Oster-

kerze und des Osterwassers
	  	 mitgestaltet von der Singgemeinschaft
	  	 A. f. Oswald Amon und verst. Angeh.
		  A. f. Eleonore und Josef Erbesdobler
		  A. f. Marianne Batz, Peter u. Maria Batz 

und verst. Geschw.
		  A. f. Johannes Schmitt
		  A. f. verst. Eltern Rebhan, Reuther, Rop-

pelt und Jobst
Tü	 20.30 Uhr	 FEIER DER OSTERNACHT
 		  MORGEN BEGINN DER SOMMERZEIT

Sonntag, 27.03., HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN, 	
OSTERSONNTAG, Beginn der Osterzeit

Roß !!	 09.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Weihe des Osterwas-
sers und der Speisen

	  	 A. f. + Franz Engel, Kirchweg 4
 		  A. f. + Gregor Ullrich u. Ludwig Zink
 		  A. f. + Robert, Fritz u. Elisabeth Reh
 		  A. f. + Stephan Philipp
Vie	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Speisenweihe (mit 

Kirchenchor)
 		  A f d Pfarrgemeinde (Lektor: Paul Zweier)
 		  Gedenken
 		  1. Jhrtg. f Berta Staude, Angerweg
 		  Dankamt, nach Meinung, Zum Tännig
 		  A. f. Marie u. Marianne Böhnlein u. 

Angeh., Weiherer Str.

Tru	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Speisenweihe
 		  A. f. d. Pfarrgemeinde
 	  	 Gedenken
 		  A. f. Werner und Herta Jäger u. verst. 

Eltern u. Schwiegereltern
 		  A. zur Danksagung an die Muttergottes
 		  A. f. Josef Berwanger und verst. Angeh.
 		  JA f. Annette Wirth und verst. Angeh.
Bischb.	 05.00 Uhr	 Feier der Osternacht
Bischb.	 10.00 Uhr	 Osterfestgottesdienst

Montag, 28.03., OSTERMONTAG
Vie	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst f d Pfarrgemeinde 

(mit Band)
		  Gedenken
		  A f Josef Neuner, Elt. u. Schwiegerelt., 

Trosdorfer Str.
		  A f Maria u. Georg Steinhäuser, Hauptstr.
		  A f Leb. u. Verst. Schug, Am Steinbruch
Stück	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  Gedenken
		  A. f. Günter und Ruth Schwarz und Angeh.
		  A. f. verst. Eltern u. Geschw. d.Fam. Seuß 

und Haagen
		  A. f. Hans und Rita Eberhardt und Sohn 

Günther
		  JA. f. Inge Seuß
		  A. f. Eva und Baptist Dorn, Erika und 

Georg Sperber u. Angeh.
Tü	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Bischb.	 17.00 Uhr	 Festgottesdienst
		  zum 50-jährigen Priesterjubiläum von
		  Pfarrer i.R. Friedrich Schmitt und Prälat 

Luitgar Göller

Dienstag, 29.03.,
	 keine Gottesdienste

Donnerstag, 31.03., OSTERDONNERSTAG
Tru	 09.00 Uhr	 A. f. Georg und Kunigunda Wohlpart und 

Angeh.

Freitag, 01.04. OSTERFREITAG
Vie	 18.30 Uhr	 A. f. Leb.u.Verst. Neuner, Strumberger, 

Weiherer Str.

Samstag, 02.04., OSTERSAMSTAG
Vie	 17.30 Uhr	 Vorabendmesse f d Pfarrgemeinde (Lek-

tor: Helmut Wahner)
		  A. f. Eltern Hahn, Blumenstraße
		  A. f. verst. Herrn Georg Rebhan
Bischb.	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse

Sonntag, 03.04., 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer 
Sonntag –Sonntag der göttlichen 
Barmherzigkeit

Roß	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Tru	 10.00 Uhr	 A. f. d. Pfarrgemeinde
 		  Gedenken
		  A. f. Leb. u. Verst. d. Fam. Brehm, Bäuer-

lein u. Virnekäs
Vie	 17.30 Uhr	 Festandacht zum Barmherzigkeitsssontag
Tü	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Bischb.	 09.30 Uhr	 Erstkommunionfeier
Bischb.	 17.00 Uhr	 Dankandacht

Dienstag, 05.04.
Vie	 14.00 Uhr	 Seniorenkaffeetreff (Pfarrzentrum)
Weih	 18.30 Uhr	 A. f. Fam. Seuß, Marsing u. Stappenba-

cher
		  A. f. Olga und Otto Bauer und Fam. Grün-

thaler

Mittwoch, 06.04.
Vie	 16.00 Uhr	 1. Probe zur Erstkommunion
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Donnerstag, 07.04.
Tru	 09.00 Uhr	 JA f. Josef und Hedwig Krug u. verst. 

Angeh.
Vie	 16.00 Uhr	 2. Probe zur Erstkommunion

Freitag, 08.04.
Vie	 18.00 Uhr	 3. Probe zur Erstkommunion
Vie	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mit den Erstkommunion-

kindern
 	  (mit Liedern zur Erstkommunion)
 	  A. f. Gertrud Söder, Weiherer Str.

Samstag, 09.04.
Vie	 10.00 Uhr	 Ökumenische Trauung des Brautpaares
 		  Holger Birklein u. Susanne Riemer
 		  mit Taufe des Kindes Jakob Birklein
Tru	 17.30 Uhr	 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde
		  A. f. Walter und Franz Kneuer und Arthur 

Baum
		  A. f. Gunter und Sebastia Krüger
		  JA. f. Michael Nüßlein
		  JA. f. Marianne Batz, Peter und Maria Batz 

und verst. Geschw.
		  A. f. Monika Groß u. Verst. d. Fam. Burger 

und Groß
Bischb.	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse (50 Jahre Kegelverein)

Sonntag, 10.04., 3. SONNTAG DER OSTERZEIT
Roß	 08.30 Uhr	 A. f. + Rosalotte Schmitt u. Tochter Fried-

linde
		  A. f. + Eva May
		  - Weißer Sonntag in Viereth -
Vie	 09.45 Uhr	 Abholung an der Schule zum Festgottes-

dienst
Vie	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Feier der Erstkommu-

nion
Vie	 17.00 Uhr	 Dankandacht
Tü	 10.00 Uhr	 Jubelkommunion
Bischb.	 10.00 Uhr 	 Jubelkommunion
Bischb.	 14.00 Uhr	 Andacht

Das Sakrament der Taufe empfing:
Tru 	  Linus Waltrapp, Bischberg

In Gottes Ewigkeit wurde aufgenommen:
Tru 	  Herr Martin Kröner, Bergstraße 22
Weih 	  Herr Gerhard Raab, Weiher 10
Vie 	  Herr Georg Rebhan, Am Ranken 12

Weltgebetstag der Frauen
Das Ergebnis der Kollekte im Weltgebetstagsgottesdienst am 
04.03.2016 betrug 268,00 €.
Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches Vergelt’s 
Gott!

Tauftermine 2016 jeweils um 14.00 Uhr
Viereth 	  23.04.2016
Trunstadt 	  28.05.2016
Viereth 	  11.06.2016
Trunstadt 	  30.07.2016

Sonderkonten für Spenden:
Vie
VR Bank Bamberg eG BLZ 770 601 00, Kto.Nr. 7803060
IBAN: DE31 7706 0100 0007 8030 60 / BIC: GENODEF1BA2
Tru
Sparkasse Bamberg BLZ 770 500 00, Kto.Nr. 810 360 131
IBAN: DE57 7705 0000 0810 3601 31 / BIC: BYLADEM1SKB
VR Bank Bamberg BLZ 770 601 00, Kto.Nr. 810 31 00
IBAN: DE03 7706 0100 0008 1031 00 / BIC: GENODEF1BA2
Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott

Pfarrbürozeiten:
Bitte beachten!
Das Pfarrbüro in Viereth ist wegen Krankheit bis auf Weiteres 
unregelmäßig besetzt.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Pfarrbüros in 
Trunstadt oder Bischberg.
Gem.Ref. Ruth Wichert: Tel. Nr. 500 1391
Das Pfarrbüro in Trunstadt ist am 30., 31.03. und 01.04.16 
nicht besetzt

Pfarrbürozeiten:
Trunstadt:
Di. 09.30-11.30 Uhr
Mi. 15.00-17.00 Uhr
Do. 09.30-11.30 Uhr
Fr. 09.30-11.30 Uhr; Tel. Nr. 251
Gottesdienstordnung auch auf der Homepage unter www.pfar-
rei-trunstadt.de einsehbar!
Pfarramt Bischberg Tel. Nr.: 0951/6 13 31

Aktionsnachmittag für Kinder 
im Pfarrheim Trunstadt
Im Pfarrheim in Trunstadt findet am Freitag, 22.04.2016, von 
14:30 Uhr bis 16:00 Uhr, der nächste Aktionsnachmittag statt.
Bitte bringt alle einen Schnellhefter mit und ein Federmäpp-
chen mit, damit jeder seine eigene kleine Liedermappe machen 
kann.
Ich freue mich auf Euch
Eure Fabienne

Seniorenkreis Trunstadt – Stückbrunn – 
Roßstadt
Herzliche Einladung
Der nächste Seniorennachmittag ist am

Donnerstag, 14. April 2016, 14.00 Uhr
Die Seniorinnen und Senioren aus Trunstadt, Stückbrunn und 
Roßstadt sind zu diesem gemeinsamen Nachmittag im Pfarr-
heim Trunstadt wieder herzlich eingeladen.
Freuen Sie sich auf ein paar gemütliche Stunden bei Kaffee, 
Kuchen und Abendessen.
Das Team des Seniorenkreises und Ihr Pfarrer Norbert Berg-
mann

Altpapiersammlung 
in Trunstadt und Stückbrunn
Am Samstag, 23. April 2016, findet wieder eine Altpapier-
sammlung in Trunstadt und Stückbrunn statt. Die Durchfüh-
rung der Sammlung übernehmen unsere Jungmusikanten der 
Blaskapelle Trunstadt.
Der Erlös kommt zum Teil dem Kindergarten St. Christophorus 
in Trunstadt und den Jungmusikanten der Blaskapelle zugute.
Bitte stellen Sie das Abholgut gebündelt bereit.
Es wird ab 09.00 Uhr abgeholt; eine Sortierung nach Papier 
und Karton ist nicht mehr erforderlich.
Wichtiger Hinweis: Für Selbstanlieferer stehen die Container 
bereits ab Donnerstag, 21.04.2016, in der Neuen Mainstraße 
(neben Auto Hartmann) bereit!
Kath. Kirchenstiftung Trunstadt

Kirchengemeinde Trabelsdorf
Gottesdienst in Trabelsdorf / Michaelskirche
Jeden Sonntag und Feiertag um 9.30 Uhr
Sonntag, 17.04.16 - Oasen-Gottesdienst - Beginn: 10.00 Uhr 
- Ein besonderer Gottesdienst für Junge und Junggebliebene

Chor, Musik und Tanz:
Kirchenchor: Dienstag, 20.00 Uhr - Gemeinderaum im Pfarr-
haus*
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Posaunenchorprobe: Donnerstag, 20.00 Uhr - Feuerwehr-
haus*

Kinder und Jugendtreff:
Findet zur Zeit nicht statt!

Senioren/Seniorinnen:
Seniorentanz: Mittwoch, 15.00 Uhr - „Altes Kurhaus“
Senioren-Gesprächskreis: Montag, 25.04.16 um 15.00 Uhr im 
„Alten Kurhaus“

SOZIALSTATION
Sollten Sie pflegerische Hilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an SOZIALSTATION DER DIAKONIE IM AURACHGRUND, 
Schwester Doris Leipold, Tel. 0951/955110 oder 0179/8838357

Öffentliche Bekanntmachung:
Es wird bekannt gemacht, dass mit Wirkung vom 08.03.2016 
die Friedhofsordnung / Grabmal- und Bepflanzungsordnung 
und Friedhofsgebührenordnung für den Friedhof der Evang.-
Luth. Kirchengemeinde Trabelsdorf geändert wird.
Die Neufassung / Satzungsänderung wurde mit Schreiben der 
Evang.-Luth. Landeskirchenstelle in Ansbach vom 22.02.16, Az 
68/20, 68/52 kirchenaufsichtlich genehmigt.
Sie liegt ab sofort für die Dauer von vier Wochen in der Verwal-
tungsgemeinschaft Lisberg-Trabelsdorf, Am Schloss 6 und im 
Pfarramt auf und kann zu den üblichen Bürozeiten eingesehen 
werden. Nach Ablauf dieser Zeit bekommt jeder Nutzungsbe-
rechtigte, der eine Grabstätte auf dem Friedhof besitzt, eine 
neue Friedhofsordnung sowie die geänderte Grabmal- und 
Bepflanzungsordnung für seine Unterlagen zugesandt.

Monatsspruch:
Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht, die königliche Prie-
sterschaft, das heilige
Volk, das Volk des Eigentums, dass ihr verkündigen sollt die 
Wohltaten dessen, der euch berufen hat von der Finsternis zu 
seinem wunderbaren Licht.
1Petr 2,9
Mit freundlichen Grüßen
Hedwig Deinzer, Pfarrerin

Medizinischer Notfalldienst
Unfall / Lebensbedrohende Erkrankung
Rettungsdienst Notruf: 112

Erkrankungen
deretwegen ich zu meinem Hausarzt ginge, wenn
dieser in seiner Praxis wäre

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Mittwoch 13.00 Uhr – Donnerstag 8.00 Uhr
Freitag 18.00 Uhr – Montag 8.00 Uhr
Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst:
Welche(r) Kinderarzt/ärztin Notdienst hat, erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 
116117
Sie können die diensthabenden Ärzte auch über den Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes abfragen.

Pfarrei Viereth
Herzliche Einladung zur Festandacht 
zum Hl. Jahr der Barmherzigkeit
Sonntag, 3. April um 17.30 Uhr, St. Jakobuskirche
Papst Franziskus hat für 2016 weltweit das „ Hl. Jahr der Barm-
herzigkeit“ ausgerufen.
Zudem ist der Sonntag nach Ostern vom verstorbenen Papst 
Johannes Paul II weltweit für die ganze kath. Kirche zum „Sonn-
tag der Barmherzigkeit“ bestimmt worden.
Aus diesem Grunde wollen wir an diesem besonderen Tag eine 
feierliche Andacht halten und laden alle Christen unserer Pfar-
rei und der Umgebung herzlich zur Mitfeier ein:
„Niemand ist von der Barmherzigkeit Gottes ausgeschlos-
sen“ (Papst Franziskus)
Gebetszettel zum Jubiläumsjahr liegen kostenlos für alle auf, 
ebenso Info-Broschüren über die Hl. Sr. Faustyna und den 
Rosenkranz/Novene zur göttl. Barmherzigkeit.
Für den AK Liturgie H. Wahner

Katholische Erwachsenenbildung
Im April laden wir herzlich zu den nachfolgenden Veranstal-
tungen ins Vierether Pfarrzentrum ein:
Kreativkursabend „Einführung in das Nassfilzen“
Unter Anleitung von Frau Carmen Hohner können Neulinge 
erste Fähigkeiten im Nassfilzen erwerben und einen Türkranz 
oder ein Windlicht in dieser Technik selbst gestalten. Der Kurs-
abend dauert ca. 2 Stunden. Das nötige Material wird zu einem 
Unkostenbeitrag von 5 € pro Werkstück zur Verfügung gestellt. 
Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen die Teilnehmerzahl 
pro Abend auf 8 Personen begrenzt ist und deshalb um Voran-
meldung bei Margita Zweier, Tel. 09503/505989 gebeten wird. 
Bitte bringen Sie außerdem ein altes Frottee-Handtuch zu dem 
Kreativabend mit.
1. Termin: Mittwoch, 13. April 2016, um 19.00 Uhr (Anmelde-
schluss: Montag, 04.04.2016!) oder
2. Termin: Dienstag, 19. April 2016, um 19.00 Uhr (Anmelde-
schluss: Dienstag, 12.04.2016!)
Vortrag „Über den Sinn des Lebens. Anmerkungen zu einer 
großen Frage“ von Prof. Dr. Elmar Koziel am
Mittwoch, 27. April 2016 um 19.00 Uhr
Wir freuen uns, Teilnehmer aus der Gemeinde und auswär-
tige Gäste zu den Veranstaltungen im Vierether Pfarrzentrum 
begrüßen zu dürfen.
Für den Pfarrgemeinderat Viereth
Margita Zweier

Gut Holz 66 Viereth
1966 *** 50 Jahre Sportkegeln *** 2016
Einladung zur Ortsmeisterschaft
Der Kegelverein „Gut Holz 66 Viereth“ lädt alle interessierten 
Vereine, Stammtische und Gruppierungen von Viereth, Weiher, 
Trunstadt und Stückbrunn ganz herzlich zur diesjährigen Orts-
meisterschaft ein.
Aufgrund unseres Vereinsjubiläums findet parallel zur Ortsmei-
sterschaft ein Nachbarschaftsturnier statt.

Gespielt wird am:
- Dienstag, den 12.04.2016
- Samstag, den 16.04.2016
- Sonntag, den 17.04.2016
- Dienstag, den 19.04.2016
- Samstag, den 23.04.2016
Die Siegerehrung findet am Samstag, den 04.06.2016 im Rah-
men des Festabends zum 50-jährigen Bestehen statt.
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Pro Mannschaft müssen vier Kegler beziehungsweise Kegle-
rinnen antreten und jeweils 50 Schub absolvieren. Davon wer-
den 25 Schub auf die „Vollen“ und 25 Schub auf „Abräumen“ 
gespielt. Die Spieldauer beträgt je Mannschaft ca. eine Stunde.
Spielberechtigt sind Alle, die seit mindestens zwei Jahren kei-
nen gültigen Spielerpass im Kegeln besitzen.
Die Startgebühr beläuft sich auf 10,- Euro und ist vor Spielbe-
ginn zu entrichten.
In diesem Jahr bietet der Kegelverein wieder ein offenes Trai-
ning an. Gemeldete Mannschaften können gemeinsam oder 
auch als Einzelpersonen am Dienstag, den 05.04.2016 zwi-
schen 18.00 Uhr und 22.00 Uhr am offiziellen Training des 
Kegelvereins teilnehmen. Gerne geben wir euch ein paar 
Tipps. Kosten fallen natürlich keine an.

Anmeldung
bei Emil Baum (Sportwart) Tel.: 0171-9380234
Auf euer Kommen, einen spannenden Wettkampf und eine 
gelungene Ortsmeisterschaft freut sich der Kegelclub „Gut 
Holz 66 Viereth“.
Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern schon jetzt
„Gut Holz“!!!
Die Vorstandschaft

Singgemeinschaft Trunstadt
Mitgliederversammlung 2016

Im Fokus unserer diesjährigen Mitglieder-
versammlung stand die gute Nachricht, 
dass der Verein einen sehr stabilen Sänger-
stamm hat. Einige Sänger sind in dem letz-
ten Jahr zu uns gekommen und auch 
geblieben. Der Rechenschaftsbericht zeigte 
die Herausforderungen auf die sich unser 

Verein in der heutigen Zeit stellen muss. Speziell die niedrige 
Wertigkeit des Singens in der Schule führt dazu, das wir nicht 
mehr viele Menschen in unserem Umfeld finden, denen es ein 
Bedürfnis ist, in einem Chor mitzutun. Die Singgemeinschaft ist 
jedoch, speziell durch unseren Chorleiter Frank Wilke, in der 
Lage mit einem zeitgemäßen und an unsere Stimmlagen ange-
passten Liedprogramm, den Chor zusammenzuhalten.
Unsere Bürgermeisterin Regina Wohlpart unterstrich den 
Gedanken und zeigte sich erfreut, dass der Chor einen solch 
hohen Stellenwert im Gemeindeleben hat.
Sänger, in allen Stimmlagen und Erfahrungen, könnten wir auf 
der anderen Seite schon noch brauchen. Vielleicht geben Sie 
sich doch einen Ruck und kommen

jeden Montag, 19.30 h zum Schloss Trunstadt.
Freuen würden wir uns sehr und eine schöne Erfahrung können 
wir Ihnen zusichern.
Unsere Sängerfahrt wird uns dieses Jahr am 30.9-3.10.2016 
für vier Tage nach Ostfriesland führen. Für eine baldige Anmel-
dung bei Werner Zanner (09503-2584037) wäre ich dankbar, 
da erfahrungsgemäß unsere Fahrten schnell ausgebucht sind.
Die Versammlung schloss nach einer kurzen Aussprache har-
monisch.
Roland Betz, Vorstand

Fränkische Blaskapelle Trunstadt e.V. 
und Förderverein Musik
Mitgliederversammlung
Zu einer Mitgliederversammlung mit Neuwahlen laden wir 
recht herzlich alle aktiven und passiven Mitglieder am Don-
nerstag, 07.04.2016, 20.00 Uhr, in den Musikraum des Schlos-
ses ein.

Wir freuen uns auf ein zahlreiches und pünktliches Erscheinen
1. Vorsitzender Michael Zirr für Fränkische Blaskapelle Trun-
stadt e.V.
1. Vorsitzender Gerhard Wohlpart für Förderverein Musik

1. FC Viereth
Rückblick zur Jahreshauptversammlung 2016 
mit Neuwahlen
Am 26.02.16 fand im Sportheim des 1.FC Viereth unter der 
Anwesenheit von 46 Mitgliedern die Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen statt.
Bei dieser Veranstaltung wurde u.a. eine Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge durch die Versammlung beschlossen.
Im Rahmen der Zusammenkunft wurde Hohner Werner für 500 
Spiele im Trikot des FC Viereth geehrt.
Nachdem Gerd Wolf nach über 25 Jahren seine Abteilungslei-
ter Tätigkeit bei der „Alten Herren Mannschaft“ abgegeben hat, 
wurde an sein Engagement nochmals erinnert.
Eine besondere Würdigung wurde Josef (Jupp) Hohner zu teil. 
Nach über 64 Jahren Mitgliedschaft beim FC, 41 Jahren AH 
Zugehörigkeit und Tätigkeiten in verschiedensten Funktionen 
im Verein, wurde er zum Ehrenmitglied ernannt.

Im Bild v.l.n.r.: Vorstand Matthias Amschler, Ehrenmitglied 
Josef Hohner, Gerd Wolf, Ältestenratsvorsitzender Günther 
Krings

Ergebnis der Neuwahlen:
•	 Finanzvorstand: Matthias Amschler
•	 Verwaltungsvorstand: Schilling Stefan
•	 Kulturvorstand: Stefan Reus
•	 Liegenschaftsvorstand: Müllich Wolfgang
•	 Sportvorstand: Mike Niemann
•	 Ältestenrat: Krings Günther, Gerd Wolf, Holzschuh Harald, 

Dippold Horst und Horst Mühlich
•	 Kassenprüfer: Klaus Behrendt, Christian Pflaum und Otto 

Karl
•	 Abteilungsleiter AH: Christian Fechler-Basel

FCV Termine bis 07.04.2016 :
•	 24.03.2016 Vereinsabend im Sportheim
•	 26.03.2016, 15:00 Uhr SpVgg Lauter - 1.FC Viereth
•	 28.03.2016, 14:00 Uhr SV Dörfleins 2 - 1.FC Viereth
•	 28.03.2016, 15:00 Uhr ASV Viktoria Bamberg - 1.FC Viereth 

2
•	 01.04.2016 Vereinsabend im Sportheim
•	 03.04.2016, 15:00 Uhr 1.FC Viereth - SV Zapfendorf
•	 07.04.2016, 18:15 Uhr 1.FC Viereth - FC Oberhaid 2
gez. Verwaltungsvorstand: Schilling Stefan
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RK Trunstadt
Terminhinweise für April 2016
08.04 - 20.00 Uhr	 Vereinslokal
	 Monatsversammlung
16.04. - 15.00 Uhr	 RAG – Schießen im Schützenhaus „Diana“ 

in Priesendorf
Änderungen und kurzfristige Terminverschiebungen entnehmt 
bitte dem Aushang am Vereinslokal.
Die Vorstandschaft.

SpVgg Trunstadt
Jahreshauptversammlung
Zur satzungsgemäß geladenen Jahreshauptversammlung 
begrüßte die 1. Vorsitzende Britt Kehrle alle anwesenden Mit-
glieder, den Ehrenvorsitzenden Rudolf Schmitt und das Ehren-
mitglied Otto Rebhan sowie die Bürgermeisterin der Gemeinde, 
Regina Wohlpart, im Sportheim der SpVgg Trunstadt.
In ihrer Rede zeigte sich die Vorsitzende sehr erfreut über die 
momentan gute Stimmung im Verein, die sich nicht nur in der 
produktiven Zusammenarbeit der Vorstandschaft zeige, son-
dern auch in der erfolgreichen Bewältigung der Eigenbewir-
tung durch Mitglieder aller Abteilungen. Sehr positiv aufgefallen 
sei, dass viele neue Helfer gerade auch für die Prunksitzungen 
angeworben werden konnten. Die Vorstandschaft hoffe, dass 
dies auch auf die Einführung der freiwillig abzuleistenden 
Arbeitsstunden zurückzuführen sei, so dass die Ableistung der 
Arbeitsstunden für ein weiteres Jahr auf freiwilliger Basis bei-
behalten werde. Die Vorsitzende bedankte sich bei allen Hel-
fern und Funktionären des Vereins für die geleistete Arbeit im 
vergangenen Jahr. Besonders hervorgehoben wurden dabei 
Heinz und Matilde Grasser, die unermüdlich zum Wohle des 
Vereins arbeiten und ohne die der Betrieb des Sportheims 
nicht möglich wäre. Dass der Verein lebendig sei, zeige sich 
an der erfolgreichen Jugendarbeit und daran, dass ständig 
Projekte rund um das Sportheim verwirklicht würden. Im letz-
ten Jahr wurde eine Grillbude installiert, Internet eingerichtet, 
einige Renovierungsarbeiten vorgenommen und die Sitzbänke 
am Fußballplatz in Eigenleistung erneuert. Für die Spende der 
Kunststoffsitzbänke erging ein herzliches Dankeschön an die 
Gemeinde Viereth-Trunstadt. Im Jahr 2016 wolle man den bau-
fälligen Treppenhausanbau und die Renovierung der Spülkü-
che in Angriff nehmen. Es gäbe also weiterhin viel zu tun!
In ihrer ausführlichen und sehr transparenten Finanzaufstellung 
gab die Kassiererin Elke Rebhan einen Einblick in die Einnah-
men und Kosten des vergangenen Jahres und beschrieb die 
finanzielle Gesamtsituation des Vereines. Die Finanzen wurden 
in drei Blöcke aufgeteilt und die einzelnen Posten detailliert 
vorgelesen. Im Block Eigenbewirtung wurde ein Gewinn von 
10.623 Euro erwirtschaftet, der Block Gebäudekosten schlägt 
mit insgesamt -3.792 Euro zu Buche und der Block des Ver-
eins- und Sportbetriebs erbringt einen Gewinn von 2.675 Euro. 
2015 konnte also ein Gesamtgewinn von 9506 Euro erwirtschaf-
tet werden. Dieser Überschuss wurde zum Abbau des Girokon-
todefizites genutzt; das Konto ist nun beinahe ausgeglichen. 
Darüber hinaus wurden in diesem Jahr 6935 Euro für die Dar-
lehenstilgung aufgebracht. Die Darlehen laufen noch bis 2017. 
Sehr positiv sei, dass alle Abteilungen mehr als kostendeckend 
arbeiten, die Einnahmen aus den Mitgliedsbeiträgen und der 
Eigenbewirtung übersteigen die Ausgaben und helfen so die 
allgemein anfallenden Kosten zu tragen. Einen wahren Geld-
segen, so Britt Kehrle, seien die Spenden in Höhe von knapp 
1.000 Euro gewesen, die 2015 aufgrund der Integration von 
Asylbewerbern entgegengenommen werden konnten.
Im Anschluss an den finanziellen Überblick lobte die Vorsit-
zende die neue Kassiererin. Mit ihrer Hilfe und ihrem Engage-
ment sei der Verein in finanzieller Hinsicht sehr gut aufgestellt. 

Elke Rebhan wäre bereits dabei, bei den großen Kostenpo-
sten wie z. B. Strom, Gas und Getränkekosten anzusetzen und 
Maßnahmen zur Kostenreduzierung anzustoßen. Abschließend 
gab Britt Kehrle das Vorhaben bekannt, einen Förderverein zur 
Unterhaltung der Gebäude und Liegenschaften der SpVgg 
Trunstadt gründen zu wollen. Damit könne ein Teil der Umsatz-
steuer eingespart werden. Dies sei unter anderem notwendig, 
weil die gemeindlichen Sparmaßnahmen auch die Sportvereine 
treffen würden. Für den Unterhalt der Sportplätze werde eine 
feste Summe von der Gemeinde zur Verfügung gestellt, die 
jedoch sukzessive auf die Hälfte reduziert werde. Dies führe 
dazu, dass der SpVgg mittelfristig jährlich eine Summe von 
3.000€ fehle, die es gilt zusätzlich zu erwirtschaften.
Markus Mohl berichtete anschließend aus dem Erwachsenen-
bereich der Fußballabteilung. Er sei mit dem Abschneiden der 
2. Mannschaft mit dem momentanen 8. Platz in der A-Klasse 
4 sehr zufrieden und stellt als Ziel den Klassenerhalt heraus. 
Auch die 1. Mannschaft konnte sich mit ihrem Trainer Manuel 
Rebhan nach dem Aufstieg wieder in der Kreisliga etablieren 
und belegt momentan den neunten Tabellenplatz. Im näch-
sten Jahr soll die SpVgg im Fußballbereich nun auch durch 
eine Damenmannschaft vertreten werden. Der Jugendleiter der 
Fußballabteilung Ronny Blaszyk erklärte, dass aktuell knapp 
20 Kinder im Kleinfeldbereich (G- und F- Jugend) aktiv Fuß-
ball spielen würden. Diese beiden Mannschaften werden von 
Ronny Blaszyk und Uwe Siegel trainiert und betreut und konn-
ten sich am Ende der Hinrunde im oberen Teil der Tabelle wie-
derfinden. Weitere 10 Kinder sind im Großfeldbereich aktiv und 
werden in unserer JFG Main Aurachtal trainiert. Hier gab es im 
D-Jugend-Bereich trotz der großen Anzahl von Kindern leider 
nicht die gewünschte 2. Mannschaft, was zu einer geringen 
Einsatzzeit einiger Kinder führte. Auch für diese Mannschaf-
ten verlief die Hinrunde durchaus erfolgreich, die Rückrunde 
beginnt Anfang März. Abschließend bedankte er sich bei den 
Sponsoren der Jugendabteilung: Firma Karl Gerüstbau, Udo 
Höppel Karosseriebau, Markus Mohl Wüstenrot Versicherung 
und Stefan Hempfling Philatelie.
Der Tennisabteilungsleiter Michael Hohmann verkündete den 
erfreulichen Zuwachs von 16 neuen Mitgliedern im vergan-
genen Jahr. Er berichtete über einen Kabelschaden, der zu 
Beginn der letzten Saison mit Hilfe der Gemeinde behoben 
werden konnte. Sportlich gesehen hatte die Tennisabteilung 
laut Michael Hohmann ein gutes Jahr, was sich in den guten 
Tabellenplatzierungen der verschiedenen Mannschaften zeigt. 
Besonders nennenswert sei die Mannschaft Damen II, die in 
der Kreisklasse 3 Meister wurden. Mit Platz 2 in der Bezirks-
klasse 2 haben die Herren 40 I den Aufstieg nur knapp verfehlt. 
Die Landesliga Mannschaft Herren 55 konnten zwei Siege ver-
buchen, was für die Tennisabteilung einen großen Erfolg dar-
stellt. Ein ebenso voller Erfolg war die Austragung der Vereins-
meisterschaften 2015. Michael Hohmann bedankte sich bei 
allen Mitgliedern der Tennisabteilung für die Mithilfe bei den 
Großveranstaltungen der SpVgg Trunstadt wie dem Kirchwei-
hausklang und den Prunksitzungen. Vorausschauend auf das 
aktuelle Jahr kündigte er an, dass anlässlich des vierzigjäh-
rigen Bestehens der Abteilung am 23.06.2016 ein Fest auf der 
Tennisanlage stattfinden wird, bei dem jeder herzlich willkom-
men ist.
In seinem Bericht aus der Kegelabteilung konnte Tim Baum 
auf eine zufriedenstellende Saison 2014/2015 zurückblicken. 
Die schnittbesten Kegler der Saison waren im Damenbereich 
Anna Zweier (492,3 Holz), Gerlinde Reindl (493,4 Holz) und 
Jennifer Schubert (499,7 Holz) und im Herrenbereich Mario 
Zweier (521,8 Holz), Tim Baum (522,7 Holz) und Marco Böhn-
lein (531,6 Holz).
In der aktuellen Saison sind 20 aktive Kegler in vier Mannschaf-
ten gemeldet. Vor allem das Aushängeschild der Abteilung, die 
1. Damenmannschaft, belege momentan einen hervorragenden 
2. Platz in der Bezirksliga A West und habe mit Anna Zweier 
eine der besten fünf Keglerinnen der Liga in ihren Reihen. Auch 
2017 soll der Kirchweihauftakt mit Barbetrieb, durchgeführt von 
den Keglern, wieder am Kirchweihfreitag stattfinden.
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Andreas Hübner gab einen Einblick in die Tischtennisabtei-
lung. Besonders hervorzuheben sei Max Rattel, Spieler der 
Jugend in der Bezirksliga 2, der dritter bei der Bezirksmeister-
schaft Schüler B im November 2015 wurde und somit an den 
bayerischen Meisterschaften in Dillingen teilnehmen durfte. 
Hier konnte Max Rattel ein Doppel gewinnen. Im Bereich Schü-
ler A belegte wiederum Max Rattel den ersten Platz beim Kreis-
ranglistenturnier im Februar 2016, David Burger belegte Platz 
2. Somit haben sich diese beiden für das Bezirksranglistentur-
nier qualifiziert und dort Platz 4 (Max R.) und Platz 5 (David B.) 
gesichert. Ebenso qualifiziert für das Bezirksbereichsranglis-
tenturnier ist Louis Weber, der beim Kreisranglistenturnier den 
3. Platz belegte.
Nach den Berichten aus den Abteilungen und der Kassenprü-
fung wurde die Vorstandschaft einstimmig entlastet.
Die Bürgermeisterin lobte in ihrem Grußwort die SpVgg für 
ihre Vereinsarbeit und bekräftigte, dass auch sie ein Teil des 
Vereins sei. Sie stellte die Hilfe der Gemeinde nach deren Lei-
stungsfähigkeit auch für die Zukunft in Aussicht und ermutigte 
die Mitglieder, auch weiterhin zusammenzustehen und zusam-
menzuhalten.
Am Ende der Versammlung wurde sich rege über die bevor-
stehenden Festlichkeiten anlässlich des 90jährigen Bestehens 
des Vereins im Jahr 2017 ausgetauscht. Zu diesem Anlass 
beschlossen die anwesenden Mitglieder einstimmig, einen 
Festausschuss gründen zu wollen.
Gez. Christina Baum, Schriftführerin der SpVgg Trunstadt

PFAD FÜR KINDER e.V.
Info- und Gesprächsabend
Verein der Pflege- und Adoptivfamilien in Bamberg und Umge-
bung lädt ein zum Info- und Gesprächsabend bzw. Stammtisch 
für Pflege- und Adoptiveltern, Bewerber und Interessenten.
Pflegeeltern und Adoptiveltern übernehmen eine wichtige Auf-
gabe für unsere Gesellschaft. Sie nehmen vorübergehend oder 
auf Dauer, Kinder in ihrer Familie auf, die aus den unterschied-
lichsten Gründen, nicht bei ihrer leiblichen Familie leben oder 
aufwachsen können. Haben Sie Fragen zu diesem Thema oder 
sind Sie schon Pflege- oder Adoptiveltern und wünschen einen 
Austausch.
Datum	 15.04.2016 (Freitag)
Uhrzeit	 19:30 Uhr
Ort	 Bamberg, „Aposto“ (bei der Tiefgarage Geyers-

wörth)
Weitere Informationen unter: www.pfadfuerkinder-bamberg.de
Ansprechpartner: Hildegard Götz, Tel.: 09546/595590

Hospiz-Akademie Bamberg
Schnupperabend 
zur Hospizmitarbeiterausbildung
Für alle an der Hospizarbeit Interessierten hat die Hospiz-Aka-
demie Bamberg ein besonderes Informationsangebot. In einer 
Veranstaltung, die am Montag, 25. April 2016 von 19.00 bis 
21.00 Uhr stattfindet, geht es u.a. um allgemeine Informationen 
zur Hospizarbeit, Anforderungen und Voraussetzungen für eine 
mögliche Mitarbeit und um die Klärung von Fragen zum ehren-
amtlichen Dienst an schwerstkranken Sterbenden und ihren 
Angehörigen. 
Der Vortrag soll allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern helfen, 
sich darüber klar zu werden, ob sie sich in der Hospizarbeit 
engagieren wollen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen werden werktags unter Telefon 09 51 / 95 50 72 
2 entgegengenommen.

Töchter ohne Mütter trauern ein Leben lang
Die Beziehung zur Mutter zählt zu den prägendsten Bezie-
hungen im Leben einer Frau. Der Zeitpunkt des Verlustes und 
die oft zu früh übernommene Verantwortung bedeuten einen 
tiefen Einschnitt in die Persönlichkeitsentwicklung. Im Seminar 
„Töchter ohne Mütter trauern ein Leben lang“ der Hospiz-Aka-
demie Bamberg wird den Teilnehmerinnen ein Erfahrungsaus-
tausch angeboten und dabei auch deren persönliche Fragen 
und Situationen behandelt. Kursleiterin Hanne Hetzel, Dipl. 
Sozialpädagogin und ausgebildete Trauerbegleiterin, informiert 
außerdem über hilfreiche Rituale und gibt Antworten auf die 
Frage: „Was kann ich mir selbst Gutes tun? Das Seminar fin-
det am Samstag, 09. April, von 9 bis 16.30 Uhr, statt. Nähere 
Informationen unter www.hospiz-akademie.de. Die Kursgebühr 
beträgt 69.- €.
Anmeldungen werden werktags unter Telefon 09 51 / 95 50 72 
2 entgegengenommen.

Der Weg aus dem Hamsterrad
In diesem Seminar der Hospiz-Akademie geht es um Burnout. 
Die Teilnehmer erfahren alles über Ursachen und Hintergründe 
und lernen diverse Möglichkeiten kennen, wie man dem Burn-
out vorbeugen und aus dem „Ausgebranntsein“ wieder zu Lei-
stungsfähigkeit und Glücksempfinden herausfinden kann. Sie 
erhalten „Werkzeuge“ zur Eigendiagnostik und Energiebilanzie-
rung. Das Seminar findet vom 27. April von 9.00 Uhr bis 28. 
April 16.30 Uhr statt. Seminarleiter ist Markus Starklauf, Dipl. 
Theol., Fachmann für Burnout-Prävention und -therapie
Anmeldungen werden werktags unter Telefon 09 51 / 95 50 72 
2 entgegengenommen.

Impressum

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Viereth-Trunstadt
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Viereth-Trunstadt 
erscheint 14täglich jeweils freitags in den geraden 
Wochen.

– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 Verlag + Druck  LINUS WITTICH KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
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–	 Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Viereth-Trunstadt wird kostenlos an die 

Haushalte der Gemeinde verteilt. Darüber hinaus erfolgt ein Aushang der 
amtlichen Bekanntmachungen an den ortsüblichen Bekanntmachungsta-
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–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare des Mitteilungsblattes kostenlos in der 
Gemeindeverwaltung oder durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. Ver-
sandkostenanteil.
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Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Chiffre 
FaLLs gEwüNsCHt BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Belegexemplar 
FaLLs gEwüNsCHt  BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VErLag + DrUCK LINUs wIttICH Kg
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2108

Ferienhäuser unD
Ferienwohnungen
an der mecklenburgischen seenplatte
» www.ferienkontor-mv.de

Telefon: 01 78 / 5 31 95 13   I   03 99 31 / 54 36 79   I   info@ferienkontor-mv.de
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 PHILIPS 

Graser l Medien l Elektronik
Trosdorfer Hauptstr. 68

96120 Bischberg/Trosdorf
Telefon: 09503/369 

E-Mail: info@grasermedien.de

B
O

SC
H

WMF
Kaffeemaschine
Bueno Aroma
für 12 Tassen

                      nur  59,99
€

Nr. 1034 / Jg. 21 29www.steigerwald-kurier.de

Erscheinung:
KW 10 (7. 3. 2013)

Anzeigengröße: 
2spaltig/125 mm – 4-farbig (4C)
Netto-Preis: 275.00 d
zzgl. 19 % MwSt.
Brutto-Preis: 327.23 d

Ihr Mitsubishi-Servicepartner
für Stadt und Land
Verkauf: • Jungwagen • Jahreswagen • Dienstwagen • Gebrauchtwagen
• EU-Fahrzeuge

BeraTuNG: • Direktannahme vor Reparaturbeginn • Detaillierte Erläuterung des
Reparaturumfangs • Faire, offene Information

SerVice: •Reparatur, Wartung aller Marken • Unfallinstandsetzung, Leihwagen • HU/AU 
- PKW/LKW/Motorrad • Spur-, Achsvermessung • Klimaanlagenservice • Flüssiggasumbau

Nr. 1034 / Jg. 21 29www.steigerwald-kurier.de

Erscheinung:
KW 10 (7. 3. 2013)

Anzeigengröße: 
2spaltig/125 mm – 4-farbig (4C)
Netto-Preis: 275.00 d
zzgl. 19 % MwSt.
Brutto-Preis: 327.23 d

S o n d e ra n g e b ot
brennholz (Industrieholz) Buche/Eiche garantiert trocken 

und ofenfertig. 1 SrM ab 46,- eUr, Lieferung frei Hof ab  5 SRM
Solange Vorrat reicht
Fa. Habermann             telefon: 09533/8425

Online - Regional - Einkaufen - Versandkostenfrei

24h Bestellservice unter www.huebscher.de

Grüner Markt 16 96047 Bamberg Tel.:0951/982250

Michelinstraße 142 96103 Hallstadt Tel.:0951/4076530

lesen. hören. schenken.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger 

Lage, zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet 

Ihnen täglich neben einem großen kalt-warmen Frühstücks-

büfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerich-

ten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus 

der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Zum Frühling in den Schwarzwald…
noch bis 28. April 2016 10% Rabatt
auf die Verwöhnwoche

Romantikwochenende 
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü
1x Kaffee und Kuchen 
1x kleine Flasche Wein
1x Obstteller
2 Nächte p.P.  ab 159,- 

€

3 Nächte p.P.  ab 199,- 
€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Übernachtungen mit HP
4 Nächte p.P. ab 219,- 

€

5 Nächte p.P. ab 272,- 
€

Voll möbl. 2-Zi.-Whg., 78 qm, ab sofort oder später in 
Trunstadt zu vermieten, 310,- Euro kalt (Möbelübernahme 
2000,- Euro), evtl. auch leer oder teilmöbliert.
 Tel. 0175 8190644
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